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»
Bevölkerungsprognosen der Vereinten 

Nationen 2009 – Die Highlights

1. Die Weltbevölkerung wächst von heute (Juli 2009) 6,8 Milliarden Menschen auf 

voraussichtlich 9,1 Milliarden Menschen im Jahr 2050 – unter der Annahme, dass die 

Fertilität (Kinderzahl pro Frau) weiter sinkt. 

2. Die mittlere Variante der UN-Prognosen geht davon aus, dass die Fertilität von 

heute 2,56 Kindern pro Frau auf 2,02 Kinder sinkt. Wenn sie bis zum Jahr 2050 nur 

ein halbes Kind darüber liegen sollte, würden zur Mitte des Jahrhunderts bereits 10,5 

Milliarden Menschen auf der Erde leben.

3. In den Industrieländern ist die Fertilität in den vergangenen Jahren leicht gestiegen: 

von 1,60 auf 1,64 Kinder pro Frau. 

4. In den 49 am wenigsten entwickelten Länder wächst die Bevölkerung weltweit am 

stärksten: Sie wird sich voraussichtlich von heute 840 Millionen Menschen auf 1,7 

Milliarden Menschen im Jahr 2050 verdoppeln.

5. Nie zuvor haben in Entwicklungsländern so viele Kinder und Jugendliche gelebt 

wie heute: 1,7 Milliarden Kinder (unter 15 Jahre) und 1,1 Milliarden junge Menschen 

(15-24 Jahre).

6. In Industrieländern sind heute 22 Prozent der Gesamtbevölkerung über 60 Jahre 

alt. In 2050 wird dieser Anteil auf voraussichtlich 33 Prozent anwachsen.

7. Auch in den Entwicklungsländern altert die Bevölkerung rasant. Heute sind neun 

Prozent der Menschen älter als 60 Jahre. Bis 2050 wird sich dieser Anteil auf 20 Pro-

zent mehr als verdoppeln.

8. Allein aufgrund von internationaler Migration wächst die Bevölkerung der Indus-

trieländer in den Jahren 2010 bis 2050 um 38 Millionen Menschen.

9. Die USA werden in den kommenden vier Jahrzehnten mit 1,1 Millionen Zuwan-

derern jährlich das größte Empfängerland sein, gefolgt von Kanada mit 214.000 und 

Großbritannien mit 174.000 Einwanderern pro Jahr. Deutschland liegt mit 110.000 

Zuwanderern jährlich auf Platz sechs.
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